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Jungen 19 Bezirksklasse Rückrunde

SpVgg Mössingen : TV Rottenburg 
Samstag, 11.02.2023, 15:30 Uhr

Niederlage für die SpVgg Mössingen in der Jungen 19 
Bezirksklasse Rückrunde

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Jiaxuan Liang nach 2 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des TV Rottenburg im Match der Jungen 19 Bezirksklasse
Rückrunde verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam SpVgg Mössingen,
welches eine 3:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 15:20) hinnehmen musste. Matchwinner
war an diesem Tag Erik Lorenz, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 3:1.

Der Verlauf im Einzelnen: Chancenlos waren Wulle / Püschel gegen Lorenz / Selivanov nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Lang / Meiß gelang es nachfolgend Liang /
Bungeroth Olmos zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Marcel Lang gelang es, Oliver Selivanov im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
nicht zu erwartenden 3:0-Erfolg. 1:11, 9:11, 11:5, 11:8, 3:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels,
als Lennard Wulle und Erik Lorenz sich am Tisch gegenüber standen. Dann ging es beim Spielstand
von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim 3:0 gegen Ferran
Bungeroth Olmos fand Lukas Püschel indes von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jiaxuan Liang konnte Leonard Meiß anschließend den Zähler für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler der SpVgg Mössingen und des TV Rottenburg. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte Marcel Lang letztlich auf Lager, um Erik Lorenz final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 4:11, 5:11, 9:11. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Lennard Wulle und Oliver
Selivanov, ehe sich der Gastspieler mit 11:9, 5:11, 11:8, 7:11, 9:11 durchsetzte und Selivanov seine
Favoritenrolle somit untermauern konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Selivanov mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Jiaxuan Liang wurden anschließend Lukas Püschel unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis wird die SpVgg Mössingen am 25.02.2023 gegen die TTG Sonnenbühl
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
11.03.2023 gegen den TB Metzingen II mitnehmen.

 Statistik:
 SpVgg Mössingen

Doppel: Wulle / Püschel 0:1, Lang / Meiß 1:0 
Einzel: M. Lang 1:1, L. Wulle 0:2, L. Püschel 1:1, L. Meiß 0:1 

 TV Rottenburg
Doppel: Lorenz / Selivanov 1:0, Liang / Bungeroth Olmos 0:1 
Einzel: E. Lorenz 2:0, O. Selivanov 1:1, J. Liang 2:0, F. Olmos 0:1


